
 
„Wenn ihr auf meine Stimme hört und meinen Bund haltet, werdet ihr unter allen Völkern mein  
besonderes Eigentum sein.“ 
 

Diese Zusage gibt Gott im Buch Exodus (192-6a) dem Volk Israel. Ihm gehört die ganze Erde, alle 
Völker hat er im Blick. Aber das eine Volk, das Volk Israel wird als besonders hervorgehoben. 
 

Gott zeigt sich hier als parteiisch. Er bevorzugt ein Volk vor dem anderen. 
 

Diese Seite des biblischen Gottesbildes stellt mich immer neu vor eine Herausforderung. Ein partei-
ischer Gott ist so lange leicht zu ertragen, wie ich mich zu der Partei oder eher zu dem Volk zählen 
darf, für das er einsteht. Stehe ich aber auf der anderen Seite, wird es schwierig. 
 

Zwei Denkansätze helfen mir, mit der Parteilichkeit Gottes umzugehen. Einmal fordert Gott in sei-
ner Zusage, auch die Hinwendung des Volkes hin zu ihm. Das Volk muss auch seinen Beitrag leis-
ten. Und so ist das Alte Testament durchzogen von Geschichten, in denen sich das Volk von Gott 
abwendet, die Gottesferne als bedrohlich erlebt und sich dann wieder neu seinem Gott zuwendet, 
was oft mit der Erfahrung von Rettung verbunden ist. Die Zeiten der Gottesnähe sind dann auch die 
Zeiten von Wohlstand und Frieden. 
 

Ein anderer Denkansatz ist der, dass der Glaube an Gott Glaubenszeugen braucht. Dafür muss ich 
gar nicht so weit gehen und von einem gläubigen Volk und einem ungläubigen Volk reden. Dafür 
kann ich ganz konkret auf mein Leben schauen. Ohne die Erfahrungen, die andere Menschen mit 
unserem Gott gemacht haben und von denen sie erzählen, wird der Glaube nicht weitergegeben. Er 
verkümmert. Ohne die Beobachtung, wie viel Kraft (besonders auch in Krisensituationen) und 
Freude der Glaube anderen Menschen gibt, werden sich nur die Wenigsten dafür begeistern können, 
diesem Gott auch in ihrem Leben einen Platz einzuräumen. 
 

Wenn schon das Zeugnis eines einzelnen Menschen, eine Neugierde, und sei sie noch so klein, für 
das Leben mit Gott wecken kann: Wie viel mehr Strahlkraft muss dann ein ganzes Volk haben, dass 
sich auf seinen Gott beruft? 
 

Lassen wir uns doch ausgehend von der Parteilichkeit Gottes dazu einladen zu schauen, wo in unse-
rem Leben Gott für uns Partei ergriffen hat und wo wir vielleicht schon bei anderen die Neugierde 
geweckt haben, weil sie bei uns sehen durften, dass wir darauf vertrauen, dass Gott auf unserer 
Seite ist und an unserer Seite steht. 
 

Ihnen allen im Namen des ganzen Seelsorgeteams eine gesegnete Woche! 

Theresa Hennecke 
 
 
Am Sonntag findet um 9:30 Uhr die nächste Wort-Gottes-Feier für Kinder im  
Kindergartenalter und ihre Eltern in der Unterkirche St. Joseph statt.  
Herzliche Einladung! 
 
50 Jahre neue St. Antoniuskirche, Wuppertal-Barmen 
Ein besonderes Ereignis im Rahmen des Jubiläumsjahres „50 Jahre St. Antonius-Kirche und  
120 Jahre Herz-Jesu-Kirche“ erwartet uns am Sonntag, den 18. Juni.  
Um 16.30 Uhr hält Herr Domkapitular Prälat Josef Sauerborn, Künstler-Seelsorger des Erzbistum Köln, 
in der Kirche St. Antonius einen Vortrag. Hier deutet er den großartigen Kirchenraum von  
St. Antonius vor dem Hintergrund der theologischen Impulse des Zweiten Vatikanischen Konzils. 
Wir freuen uns auf seine Worte, die uns unserer Pfarrkirche sicher noch einmal besonders nahebringen 
werden.  
Pfarrer Sauerborn ist ein ausgewiesener Fachmann und hervorragender Redner, der früher auch eine 
Zeitlang in Wuppertal seelsorglich gewirkt hat. 
Herzliche Einladung an Sie alle. 



St. Christophorus 
Am morgigen Freitag, dem 16. Juni, sind Sie um 20 Uhr zum Taizé-Gebet in der Kirche und daran 
anschließend zum Beisammensein eingeladen. 
 

Am Sonntag, dem 18. Juni, sind Sie nach der gemeinsamen Eucharistiefeier um 9.30 Uhr ganz herz-
lich zum BRUNCH UNTERM KIRCHTURM eingeladen. Getränke werden gegen eine Spende 
angeboten. Für die Speisen gilt: Jeder bringt etwas mit, damit es für alle ein tolles Buffet gibt. 
 

Das Vorbereitungsteam des Weltgebetstages hat sich entschieden in diesem Jahr ein Bibelfrüh-
stück zu organisieren. Es findet statt am 22.07.2023 im Gemeindezentrum Petruskirche, Meckel-
straße 52, Beginn 10 Uhr. 
 
St. Joseph 
Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört werden. 
Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde fin-
den: http://stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts oder http://stjoseph.dd-dns.de/. Einige Minuten vor Be-
ginn des Gottesdienstes werden die Lied-Nummern angesagt. 
 

Freitag trifft sich um 18 Uhr aCHORd zur Probe in der Kirche. 
 

Zur Orgelmusik zur Marktzeit sind Sie am Samstag um 11:30 Uhr eingeladen. Axel Wilberg aus 
Mechernich spielt Werke von Muffat, Hassler, Nauss, Estendorffer, Schubart und Knecht. Anschlie-
ßend ist noch bei einem Kaffee Zeit zur Begegnung. Herzliche Einladung! 
Die Eucharistiefeier zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft findet um 17:30 Uhr hier statt. 
 

Um 15 Uhr öffnet am Sonntag Café Sara seine Türen im Gemeindezentrum. Nach dem gemütli-
chen Kaffeetrinken wird uns Regine Rademacher einige Bücher vorstellen. Wir bitten um Anmel-
dung bis Freitag, den 16.6., 12 Uhr. 
 

Der Gemeinderat trifft sich am Dienstag um 18:30 Uhr in Reinhards Kneipe. 
Der Kirchenvorstand kommt um 18:30 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 
Anschließend findet die gemeinsame Sitzung um 20 Uhr in Reinhards Kneipe statt. 
 

Der Kreis Froher Christen kommt am Freitag um 20 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 
 
Hl. Ewalde 
Die Hl. Messe zur Marktzeit feiern wir wieder am Mittwoch um 11.30 Uhr. 
 

Die neuen Unterlagen für den Pfarrbesuchsdienst (2. Halbjahr) liegen ab sofort im Pfarrbüro 
zur Abholung bereit. 
 

Herzliche Einladung zum Konzert „Con molta Passione“ des Orchesters der Mandolinen-
Konzertgesellschaft Wuppertal e.V. am Sonntag, 18. Juni 2023, um 19.00 Uhr in der Kirche 
Hl. Ewalde. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
 

Für die Bezirke „Solinger Straße“ (ca. 23 Exemplare) und „Am Hofe“ (ca. 26 Exemplare) su-
chen wir neue Pfarrbriefverteiler*innen. Bitte melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. 
 

Auf einem Holzpult vor der Orgel finden Sie ein Buch. Dort wird jeden Sonntag der Text des aktu-
ellen Evangeliums eingeklebt, der Rest der Seite ist frei - frei für Sie, um Gedanken zum Evange-
lium hineinzuschreiben oder auch, um einen Satz oder Vers aus dem Evangelium aufzuschreiben, 
der Sie besonders berührt. So können wir auch über Evangeliums-Verkündigung und Predigt hinaus 
über die Texte der Bibel in einen Austausch kommen. Herzliche Empfehlung. 
 
 

St. Hedwig 
Herzliche Einladung zu Lobpreis, Anbetung und Rosenkranzgebet an jedem Donnerstag um  
17 Uhr in St. Hedwig, auch in den Sommerferien. 
 



Die Vorabendmesse feiern wir am Samstag, dem 24. Juni um 17.30 Uhr. 
 

Alle sind eingeladen zum Biergarten am Glockenturm in St. Hedwig! Jeden Mittwoch zwischen  
18 und 20 Uhr gibt es zur Bratwurst im Brötchen kalte Getränke und nette Begegnungen. Bei Re-
gen fällt es aus. Im Juli pausiert das Feierabendtreffen. 


